Protokoll 

zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 

des TC Am Hardtbach e.V.

am 08. Mai  2008
Ort: 




Clubhaus des TC Am Hardtbach

Beginn: 



19:00 Uhr

Anwesend:



8 ordentliche Mitglieder inklusive Vorstand

Versammlungsleiter:


Holger Wichart

TOP 1 : 

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Holger Wichart, 1. Vorsitzender des TC Am Hardtbach, begrüßt alle anwesenden Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 2008 und stellt als erstes den Antrag zu:

TOP 2 : 

a) Genehmigung der Tagesordnung 




b) Feststellung der Beschlussfähigkeit




c) Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2007
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

Es sind 8 stimmberechtigte Mitglieder anwesend und die Versammlung ist beschlussfähig. 

Zum Protokoll der Jahreshauptversammlung 2007 werden keine Einwände erhoben.

TOP 3 : 

Berichte des Vorstands 
 

TOP 3.1 : 

Bericht des 1. Vorsitzenden

Holger Wichart berichtet, das der Verein erneut eine sehr positive Mitgliederstruktur vorweist die sich im letzten Jahr  gut entwickelt hat. Mit aktuell 143 Mitgliedern sind wir nur knapp unterhalb der maximalen Auslastungsgrenze von 160.
In den letzten Monaten ist die Installation der automatischen Bewässerung abgeschlossen worden. Die Anlage ist insgesamt in gutem Zustand, einige Investitionen wurden getätigt  

( Grill, Platzausstattung, 2 neue Bänke, Abziehnetze etc. ). 
Leider können wir aufgrund der noch andauernden Finanzierungssituation nur etwa 2000 Euro pro Jahr neben den laufenden Kosten als Investitionssumme einsetzen. Die Spendenbereitschaft in 2007 ( zum 25. Jubiläum ) war außergewöhnlich gut. An

Geld- und Sachzuwendungen kamen etwa 4000 Euro dem Verein zu. Auch die Beteiligung

an den Platzarbeiten war positiv, was man an den guten Plätzen unschwer erkennen kann.

Die Verhandlungen mit der Gemeinde Alfter verliefen in Teilen zu unseren Gunsten. Bis 2010 wird die Pacht um 25 % ermäßigt, was den Club optimistisch in die Zukunft blicken lassen kann.  

In Abwesenheit des ( wegen einer Erkrankung ) nicht anwesenden Sportwarts wird berichtet, dass derzeit 8 Mannschaften am Spielbetrieb des TVM teilnehmen. Das ist für einen Club unserer Größe sicherlich im Bereich des Maximum. Die über die Jahre betriebene Nachwuchsarbeit zahlt sich aus und ist u.a. auch daran zu erkennen, dass in diesem

Jahr neben den Juniorinnen wieder eine Damenmannschaft an den Start geht. Mit zwei

aufgestiegenen Teams in 2007 und keiner einzigen Mannschaft in „Abstiegsnähe“ war das

Jahr 2007 ganz sicher eines der sportlich erfolgreichsten der vergangenen Jahre. 

An allen Wochentagen finden regelmäßige Trainingstermine statt, was bei 8 

Mannschaften natürlich eng ist, bisher jedoch zu keinen nennenswerten Problemen

mit dem „allgemeinen Spielbetrieb“ führte.  
TOP 3.2 : 
Bericht und Kassenbericht des Geschäftsführers (incl. Kassenprüfung)

Geschäftsführer Gerd Brauer erörterte den Verlauf der Geschäftsjahre 2006 und 2007.

Im Jahr 2006 standen den Einnahmen von insgesamt 16434,54 € Ausgaben von 16545,64 € gegenüber. 
In 2007 waren dies jeweils 17.692,60 zu 18.367,31 Euro.

Auffallend dabei ist, dass die Einnahmen durch Mitgliederbeiträge leicht gestiegen sind.

Positiv fällt auf, dass trotz der jährlichen Belastung von ca. 7.500 Euro an Darlehensver-

pflichtungen stets ein ausgeglichener Haushalt vorgelegt werden kann. Auch das für alle
Mitglieder kostenfrei angebotene Sommerfest mit Spanferkel und Getränken konnte durch

Sponsorenzuwendungen gedeckt werden. Die alljährlich hier und da angeregten moderaten

Erhöhungen der Mitgliederbeiträge, welche nach Diskussion stets abgelehnt wurden, zeigen

sich als langfristig richtige Entscheidung. 

Die Energiekosten ( Strom ) haben sich in 2006 und 2007 normal entwickelt und sind nicht

( wie befürchtet ) nach Umstieg von Gas auf Durchlauferhitzer in den Duschen allzu stark angestiegen. Die Zuschüsse von Seiten der Verbände sinken über die Jahre betrachtet leicht,

wobei die Abgaben der Vereine ( so wie bei uns auch ) kontinuierlich ansteigen. 

Insgesamt gesehen waren die Geschäftsjahre 2006 und 2007 ausgeglichen und somit durchaus

positiv, die vorgelegten Bilanzen sind transparent und korrekt.

Die Prüfung der Konten und Einzelbelege durch die bestellten Prüfer verlief ohne Beanstandungen. 

Abschließend wird hierzu festgestellt, dass unser Entschuldungsprogramm planmäßig

verläuft und bei Einhaltung der Linie unser Club in zwei Jahren von allen Verbindlichkeiten

frei ist. Das führt zu einer Gesundung der Finanzen, wobei dem Verein dann jährlich ca.
7500 Euro mehr Mittel zur Verfügung stehen. Wie diese Mittel dann eingesetzt werden, soll im Ermessen des dann eingesetzten Vorstandsgremiums liegen. Positiv anzumerken ist, dass

sich keines der Vereinskonten auch nur einen einzigen Tag im „Soll“ befand und  jeweils eine
ausgeglichene Jahresbilanz vorgelegt werden kann. Anzumerken ist jedoch auch, dass es weiterhin  nicht gelingt, Rücklagen zu bilden, was eigentlich notwendig wäre.

TOP 3.4 : 

Bericht des Jugendwarts

Auch dieses Jahr gibt es bei Trainingsstunden für Kinder wieder eine rege Nachfrage. 32 Jugendliche und Kinder nehmen derzeit an den regelmäßig angebotenen Kursen teil.

In der ersten Woche der Sommerferien soll erneut ein Sommercamp mit Training und betreutem Spiel angeboten werden. Eine Mannschaft für den „Maxi-Cup“ konnte ebenfalls

wieder an den Start gehen, deren Spiele durchaus ansehenswert sind und wo man sehr gut 

erkennen kann, dass sich kontinuierliche Betreuung von Kindern und Jugendlichen auch in

sportlicher Hinsicht lohnt. Insgesamt betrachtet, haben wir eine sehr hohe ( weit über dem
Durchschnitt liegende ) Zahl an Kindern und Jugendlichen im Club. Sowohl Training als auch „Betreutes Spielen“ werden sehr gut und rege angenommen. Die Jugendabteilung kann berechtigt sehr beruhigt der Zukunft entgegen sehen – Probleme sind hier derzeit nicht zu erkennen und zeichnen sich auch nicht ab.   
TOP 4 :

 Entlastung des Vorstandes

Auf Antrag wird die Entlastung des Vorstandes für die Jahre 2006 und 2007 einstimmig 

erteilt. 
TOP 5 :

 Verschiedenes 

Anträge zum TOP/Verschiedenes sind nicht eingegangen.
Holger Wichart regt an dieser Stelle an, sich frühzeitig Gedanken hierüber zu machen,
wie in zwei Jahren die wirtschaftliche Zukunft des Clubs gestaltet werden soll. Nach

Entschuldung stehen dem Club – wie bereits oben ausgeführt – dann ca. 7500 Euro mehr

zur Verfügung. Er regt an dieser Stelle an, ab 2011 einen Teil ( ca. 1 Drittel dieses Betrags )

in eine Senkung der Mitgliederbeiträge zu investieren !!! Das wäre sicher ein gegen den

Trend laufender Schritt  - anderseits jedoch die konsequente Fortführung des bestehenden

Clubgedankens. All diejenigen, die über lange Jahre den Verein auch materiell unterstützt haben, sollten im Falle der finanziellen Gesundung hiervon auch profitieren. Die Beiträge

könnten dann um 15-20 Prozent gesenkt werden und gleichzeitig etwa 5000 Euro in Bestand und Entwicklung der Clubliegenschaften investiert werden. Es wäre ein mehr als positiver Abschluss der vor etwa 10 Jahren entwickelten Konzeption. 
Diskutiert wurde weiterhin, ob wir einen Festbetrag für die zu entrichtenden „Ballgelder“ bei Medenspielen entwickeln sollen. Problem dabei ist, dass einige Mannschaften 2 – andere 3 Heimspiele austragen und somit mehr Bälle für die Medenspiele stellen müssen. Jugendmannschaften bleiben hiervon natürlich weiterhin befreit. Nach Erörterung wurde

beschlossen, es bei der Beteiligung nach benötigter Ballanzahl zu belassen. Was letztlich dafür spricht ist die Tatsache, dass die z.B. für 3 Heimspiele benötigten 18 Dosen nach einmaliger Benutzung letztlich an die Mitglieder der Mannschaften gehen – und 2-3 Dosen benötigt man als Mannschaftsspieler übers Jahr gesehen ohnehin.   
Das in 2007 erstmals veranstaltete Sommerfest sollte aufgrund der überaus positiven 

Resonanz fortgeführt werden. In 2008 wird es am Samstag - 30.8. mit Live-Musik statt finden.

Holger Wichart bedankt sich für die Anwesenheit der erschienenden Mitglieder und erklärt

die Versammlung um 20.10 Uhr für beendet.

Der Vorstand 







09..05.2008
